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Wir alle. 
Für Lauterbach.
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Gunther Sachs
Dipl.-Ing.

Jennifer Gießler
Rechtsreferendarin

Patricia Hammerl-Schönhals
Betriebswirtin im Handwerk

Felix Wohlfahrt
Diplom-Betriebswirt (BA) 101 103 104102

Wenn wir gemeinsam füreinander einstehen und die Aufgaben zusammen anpacken, können wir  
Vieles erreichen. Unser Leitspruch „Wir alle. Für Lauterbach.“ soll diesen Zusammenhalt zum  
Ausdruck bringen. Lauterbachs Zukunft liegt uns am Herzen. Aus diesem Grund sind wir nicht nur  
in der Kommunalpolitik, sondern auch in vielen Vereinen und Institutionen in dieser Stadt aktiv.

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten der CDU Lauterbach

Liebe Lauterbacherinnen 
und Lauterbacher,

am 14. März 2021 findet die Kommunalwahl in Hessen statt. 
Somit entscheiden Sie an diesem Tag auch über die zukünftige 
Zusammensetzung der Lauterbacher Stadtverordnetenver-
sammlung. In diesem Prospekt stellen sich die Kandidatinnen 
und Kandidaten der CDU Lauterbach vor. 

Als Spitzenkandidat freue ich mich, eine Liste anführen zu 
können, die erneut eine gute Mischung aus erfahrenen Kom-
munalpolitikern, neuen Bewerberinnen und Bewerbern aus 
den Stadtteilen sowie besonders wichtig, ein ausgewogenes 
Verhältnis zwischen Frauen und Männern beinhaltet.

Der Zusammenhalt in unserer schönen Heimatstadt, der sich 
gerade in der aktuellen Corona-Pandemie zeigt, ist unsere 
Motivation auch in den kommenden fünf Jahren die Heraus-
forderungen, die auf uns warten, anzunehmen. Wir möchten 
dabei über Parteigrenzen hinweg Lösungen für Lauterbach 
finden.

Neben den Personen, die für die CDU antreten, möchten wir 
Ihnen mit der vorliegenden Broschüre ebenfalls einen kurzen 
Einblick in unsere thematischen Schwerpunkte geben.

Ich bitte Sie herzlich um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme für die 
CDU Lauterbach und ihre Kandidatinnen und Kandidaten am 
14. März 2021.

Übrigens: Sie können auch von Zuhause aus wählen. 
Nutzen Sie die einfache und sichere Briefwahl!

Weitere Informationen unter
www.cdu-lauterbach.de 
www.facebook/cdulauterbach

Felix Wohlfahrt
Spitzenkandidat und 
CDU-Fraktionsvorsitzender

Bleiben Sie gesund. 

AllmenrodHeblos

Wir alle. 
Für Lauterbach.

Ihr



Wirtschaft
Stadtentwicklung

Mobilität

Holger Marx
Bezirksschornsteinfegermeister 
und Energieberater 105

Marlene Aschenbach
Bankkauffrau i.R. 106

Uwe Meyer
Finanzwirt 109

Ismet Tosun
Dipl.-Betriebswirt (FH) 110

Sabrina Wiegand
Dipl.-Pflegewirtin, Lehrerin 111

Joshua Östreich
Rechtspflegeranwärter 108

Stadtentwicklung –  
gemeinsam für  
Lauterbach

In der abgelaufenen Wahl-
periode haben wir daran 
mitgewirkt, den früheren 
Verkehrsverein als Stadt-
marketing Lauterbach e.V. 
neu aufzustellen. Dabei 
konnte insbesondere der 
Einzelhandel für eine aktive 
Zusammenarbeit gewon-
nen werden. Personen und 
Betriebe, die in Lauterbach 
und für die Interessen unse-
rer Stadt tätig sind, können 
dadurch deutlich effektiver 
zusammenwirken. Diesen er - 
folgreichen Weg wollen wir 
weiter unterstützen.

Lothar Pietsch
Sparkassenbetriebswirt i.R. 107

Wir setzen uns deshalb 
dafür ein, dass:

•  der Bereich Wirtschafts-
förderung in der Verwal-
tung der Stadt Lauterbach 
personell wie auch finan-
ziell gesichert und weiter 
ausgebaut wird. 

•  ein Lauterbacher Wirt-
schaftsforum regelmäßig 
als wichtiges Netzwerk-
treffen von Handwerk,  
Industrie, Handel, Gastro-
nomie und Kommunal-
politik stattfindet. 

•  der  Marktplatz barriere-
arm und attraktiv über 
einen Konzeptwettbewerb 
in Zusammenarbeit mit 
Einzelhandel, Dienstleis-
tern und Gastronomie neu-
gestaltet wird. 

•  die Lauter und ihre Ufer 
im Innenstadtbereich mit 
neuen Plätzen und Sitz-
gelegenheiten naturnah 
geöffnet werden. 

•  weiterhin KEINE Parkge-
bühren, wie von anderen 
Fraktionen regelmäßig ge-
fordert, in der Innenstadt 
erhoben werden.

 

FrischbornWernges

•  Neben der Innenstadt auch unsere Ortsteile durch die aktive 
Aufnahme und Teilnahme an den vorhandenen Dorfentwick-
lungsprogrammen von Bund und Land gestärkt werden.

•  neue Gewerbeflächen für Betriebe und deren Umsied-
lungen bzw. Erweiterungen wie auch für Neuansiedlungen 
bereit gestellt werden. Unser Fokus liegt entlang der neuen  
Ortsumgehung B 254n.  

•  die Umsetzung der neuen Ortsumgehung Lauterbach- 
Wartenberg als wichtiger Baustein der zukünftigen Stadt-
entwicklung im Außenbereich realisiert wird.

•  bezahlbare Wohnungen z.B. durch die gemeinnützige Heim-
stätten Baugesellschaft, an der die Kreisstadt Lauterbach 
mehrheitlich beteiligt ist, und durch private Investoren ent-
stehen, um den Zuzug von Familien aus dem Ballungsraum und 
den umliegenden Landkreisen aufzunehmen.

•  Ein weiteres, neues Wohngebiet in attraktiver Lage entsteht. 
Parallel dazu wird zunächst das neue Baugebiet „Kleinfeld-
chen“ aktiv vermarket.



Mobilität – 
erhalten und steigern

Die CDU Lauterbach steht 
als verlässliche Kraft für  
eine Gesamtbetrachtung des 
öffent lichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV). 

Für uns gehört zur Mobilität 
in Lauterbach, dass:

Dr. Michael Kremer
Arzt 113

Heiko Schmelz
KFZ-Meister 114

Erwin Nahrgang
Techn. Angestellter 112

Breitbandversorgung – 
der Glasfaserausbau hat Priorität

Eine der größten Herausforderungen der kommenden Jahre liegt 
in dem flächendeckenden Ausbau der Breitbandversorgung auf 
Gigabit-Niveau. Die Stadtwerke Lauterbach als 100 %ige Tochter 
der Stadt Lauterbach haben bereits 2007 die Weichen gestellt und 
mit dem Aufbau einer zukunftsfähigen Breitbandversorgung 
für die Bürgerinnen und Bürger Lauterbachs und der Stadtteile  
begonnen.

Seither wurden 160 km Leerrohre und hierin bereits 30 km  
Glasfaserkabel verlegt. Bereits heute kommen dadurch über 
60 Gewerbetreibende in den Genuss von Glasfaser basiertem, 
schnellen Internet. Das ist einzigartig in der gesamten Region und 
sichert uns Standortvorteile gegenüber den Ballungsräumen 
und anderen Kommunen.

Wir als CDU setzen uns deshalb mit ganzer Kraft für den voll-
ständigen und flächendeckenden Breitbandausbau in der 
Kernstadt und seinen Stadtteilen bis in jede Wohnung und  
jedes Haus bis zum Jahre 2026 ein. Das Vorhaben erfordert eine 
Investition in Millionenhöhe, welche für uns ein klares Bekenntnis 
für unsere Heimatstadt darstellt.

Wallenrod

Rimlos

Die CDU Lauterbach hält an 
dem Normenkontrollverfahren 
gegen den Teilregionalplan 
Energie Mittelhessen fest. Wir 
wollen dadurch verhindern, 
dass bis zu sechs Windkraft-
anlagen in unmittelbarer Nähe 
des Stadtteils Allmenrod er-
richtet werden können.

•  der Bereich um den Nord-
bahnhof neu gestaltet und 
attraktiv für Bus- und Bahn-
reisende, Radfahrer sowie für 
Touristen wird.

•  der ÖPNV durch ein nutzer-
freundliches Busnetz für 
Kernstadt und Stadtteile 
aufgewertet wird. 

•  bei zukünftigen Neugestal-
tungen, Umbauten oder Er-
neuerungen von Verkehrs-
flächen geprüft wird, ob 
E-Ladestationen installiert 
werden können.

•  wir weiter in sichere Fuß- 
und Radwege investieren.

•  wir uns für die Reaktivierung 
des Bahnhaltes Wallenrod 
bei den entsprechenden In-
stitutionen einsetzen.

•  der Ausbau der Elektrolade-
infrastruktur generell voran-
getrieben wird.

Jens Ziemer
Fahrer und Hausmeister

Bastian Fugmann
Art Director, Gründer

Angelika Förster
Dipl. Betriebswirtin115 116 117

Sickendorf Heblos



Pascal Paepke
KFZ-Meister 122

Julian Zintel
Vollzugsbeamter 121

Konrad Wiegel
MSc. in Agrarökonomie 
und Betriebsmanagement 119

Andrea Gießler
Ingenieurin 120

Dr. Jürgen Wilhelm
Internist und Kardiologe 118

Ehrenamt
Freizeit

Tourismus

Ehrenamt und Vereine

Die annähernd 180 Vereine 
in unserer Stadt sind eine der  
wesentlichen tragenden Säulen 
unseres Zusammenlebens. Aus 
diesem Grund setzen wir uns 
für die Wiedereinführung der 
strukturellen Vereinsförderung 
ein.
Die Anforderungen an die 
ehrenamtliche Arbeit in den  
städtischen Gremien sind in den 
letzten Jahren weiter gestie-
gen. Dies gilt auch und gerade 
für die Ortsbeiräte in unseren 
Stadt teilen. Um die vielfältigen 
Anliegen und Anfragen besser  
koordinieren und damit schnel-
ler bearbeiten zu können, spre-
chen wir uns für eine bzw. einen 
Ortsteilbeauftragten innerhalb 
der Stadtverwaltung aus.

Aus diesem Grund setzen wir uns dafür ein, dass:

•  die vorhandenen Wohnmobilstellplätze am Freizeitzentrum 
und an der Bleiche nutzerfreundlicher und mit einer erhöhten 
Aufenthaltsqualität gestaltet und erweitert werden.

•  grundsätzlich im Rahmen einer Machbarkeitsstudie die Reali-
sierung eines Campingplatzes im Lauterbacher Stadtgebiet 
geprüft wird.

•  der  Regionalmarkt dauerhaft fester Bestandteil des städti-
schen Lebens als Ergänzung zum Wochenmarkt bleibt.

•  neue Veranstaltungsformate und Feste gefördert und weiter-
entwickelt werden, um die Angebotsvielfalt für Touristen und 
Einheimische zu erweitern.

•  die Stadt Lauterbach mit ihren Nachbarkommunen, im Ein-
klang mit der Region Vogelsberg Touristik, eine touristische 
Arbeitsgemeinschaft gründet. 

•  weitere Rad- und Wanderwege in Zusammenarbeit mit  
hiesigen Vereinen und Institutionen ausgearbeitet werden.  
Entsprechende Förderungen des Landes Hessen sollen hierfür 
beantragt werden. Dabei ist gleichzeitig ein stärkerer Fokus auf 
die Feldwegeunterhaltung für die Land- und Forstwirtschaft 
durch eine städtische Beteiligung zu legen.

•  der Stadtpark als Naherholungsraum mit attraktiver Aufent-
haltsatmosphäre neugestaltet wird. Förderprogramme wie  
z.B. „Zukunft Stadtgrün“ oder andere Möglichkeiten sollen  
genutzt werden.

•  der Stadtwald als Erholungs- und Wirtschaftswald gesichert 
wird und Haushaltsmittel für Aufforstungsmaßnahmen zur 
Verfügung gestellt werden.

Attraktivität der Stadt für den Tourismus erhöhen

Blitzenrod Heblos

Heblos

parteilos

Rudlos

parteilos

Die CDU wird sich, wie in den 
vergangenen Jahren, verläss-
lich für die Belange der ehren-
amtlichen Freiwilligen Feuer-
wehren einsetzen. Nachdem 
nunmehr die juristische Ausei-
nandersetzung zur Klärung der 
Eigentumsverhältnisse an Feuer-
wehr-Fahrzeugen zwischen dem 
Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauterbach und dem 
Magistrat der Kreisstadt Lauter-
bach abgeschlossen ist, soll die 
Zusammenarbeit mit den Akti-
ven der Feuerwehr neu und über-
schaubar organisiert werden.
Wir setzen uns deshalb für  
die Bildung einer Brandschutz-
kommission bestehend aus  
aktiven Personen der Feuer-
wehr, Vertretern der Verwaltung  
und der im Stadtparlament  

vertretenen Fraktionen ein. So soll 
ein enger und offener Austausch 
von Informationen erzielt werden.

Die zukünftigen notwendigen 
Investitionen in technische 
Aus rüstung und Infrastruktur 
müssen sich mehr denn je  
an einem neu aufzustellenden  
Bedarfs- und Entwicklungsplan 
orientieren.



Heidrun Weißgerber
Kaufm. Angestellte

Fynn Mirschel
Student

Markus Flach
Schreiner, Glaser

126 127

128

Bettina Giller
Bankkauffrau 124

Arnim Ortmann
Rechtsanwalt, Notar 125

Gesine Schönhals
Sachbearbeiterin 123

•  ein Wasserspielplatz als neue attraktive Freizeiteinrichtung 
entlang der Lauter realisiert wird. 

•  das kulturelle Angebot mit Musikschule, Hohhaus-Museum 
und der regelmäßig prämierten Stadtbücherei weiterhin  
erhalten, unterstützt und weiterentwickelt wird. Insbeson-
dere für das Hohhaus-Museum werden wir den begonnenen 
Weg zu einer nachhaltigen Nutzung, die für Familien und Schu-
len interessant sein soll, weiter begleiten.

Frischborn

Familien sind das Fundament unserer Gesell-
schaft. Dazu gehört ein hochwertiges, vielfäl-
tiges und flexibles Angebot von Kinderbe-
treuungsplätzen. Die Wahlfreiheit der Eltern 
für Betreuungszeiträume für Klein-und Kinder-
gartenkinder stellt für uns ein hohes Gut dar. 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf hängt 
entscheidend vom städtischen Angebot hin-
sichtlich der Kinderbetreuung ab.

Deshalb muss aus Sicht der CDU die aktuelle 
Schulkindbetreuung insbesondere im Hin-
blick auf die Nachmittagsbetreuung der schul-
pflichtigen Kinder an der Eichberg-Schule mit 
dem Vogelsbergkreis und den in Lauterbach 
ansässigen Jugendhilfeträgern neu bewertet 
und enger verzahnt werden.

Für Jugendliche in der Kernstadt muss in  
diesem Zusammenhang kurzfristig ein häufig 
geforderter Jugendraum, in dem sich die  

Jugendlichen eigenverantwortlich treffen und 
aus  tau  schen können, geschaffen werden.

Eine familien- und kinderfreundliche Stadt be-
nötigt Spielplätze und Rückzugsmöglichkeiten 
für Familien und Jugendliche unterschiedlicher 
Altersgruppen.

Wir setzen uns daher dafür ein, dass:

•  bei der Ausweisung neuer Baugebiete Spiel-
plätze als Begegnungsstätte für Jung und 
Alt entstehen.

•  regelmäßig ein Neubürgerempfang durch-
geführt wird, in dessen Rahmen die neu  
zugezogenen Bürgerinnen und Bürger über 
Angebote und Möglichkeiten des Zusammen-
lebens in Lauterbach durch die Stadtver-
waltung und hiesige Vereinsver treter sowie 
durch eine Bürgerbroschüre informiert  
werden. 

Mit Herz und Verstand – für Lauterbach

Familie
Jugend

Senioren
Gesundheit

parteilos

parteilos



Susanne Apel
Ärztin 133

Dr. Jens Mischak
Erster Kreisbeigeordneter 134

Michael Apel
Dipl.-Verwaltungswirt (FH) 130

Rolf Papenheim
Dipl.-Kaufmann 131

Dieter Wohlfahrt
Industriemeister 132

Hubertus Freiherr von Schnurbein
Landwirt, Dipl.-Ing. agr. 129

Gesundheitliche Versorgung – 
erhalten und ausbauen

Die Stadt Lauterbach hat mit dem Eichhof-Krankenhaus ein 
frisch saniertes und ärztlich hoch anerkanntes sowie gut auf-
gestelltes, privatwirtschaftlich geführtes Krankenhaus der 
Grund- und Regelversorgung, das in einzelnen medizinischen 
Sparten weit über die Region hinaus hohes Ansehen genießt. 

Gerade in der derzeitigen Corona-Krise zeigt es sich, wie 
wichtig ein gut funktionierendes Krankenhaus und seine  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für unsere Region sind. 

Die CDU Lauterbach steht hinter unserem Krankenhaus 
und wird die weitere Entwicklung unterstützen.

Um die längerfristige Haus- und Fachärzteversorgung  
sicher zu stellen und zielgerichtet agieren zu können, setzt  
sich die CDU Lauterbach für einen regelmäßigen Austausch  
zwischen den heimischen niedergelassenen Ärzten und  
dem Krankenhaus Eichhof sowie der Kommunalpolitik ein.

Rudlos

Heblos

Verwaltung
Finanzen 

Rathaus –  
erfolgreich saniert 
und modernisiert

Als treibende Kraft hat sich die 
Lauterbacher CDU in den letz-
ten Jahren für die Sanierung 
unseres Rathauses eingesetzt. 
Mittlerweile ist die Sanierung 
abgeschlossen und die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
können in einem modernen 
und auf dem aktuellen tech-
nischen Stand befindlichen 
Arbeitsumfeld wirken.

Eine effiziente Verwaltung 
ist die zentrale Voraussetzung, 
um Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Wirtschaft zu ent-
lasten und zu unterstützen. 
Um die behördlichen Prozesse 

weiter zu optimieren, sollen 
vor allem die IT-Systeme der 
Verwaltung weiter vernetzt 
und standardisiert werden. 
Dies umfasst die Einführung 
weiterer onlinebasierter An-
tragssysteme.
 
Finanzen –  
Stabilität schaffen

Wir haben in den vergangenen 
Jahren verlässlich an der  
Konsolidierung der Finanzen 
Lauterbachs mitgewirkt und 

damit die Basis für eine  
zukunftsorientierte, solide  
finanzierte Politik gelegt.  
Die finanziellen Ressourcen 
müssen daher weiterhin ziel-
gerichtet und mit Augenmaß 
eingesetzt werden. Bei allem 
Tun und Handeln sind öffent-
liche Förderprogramme zu 
nutzen. 

Die CDU Lauterbach strebt 
keine Erhöhung von Steuern 
und Gebühren an.



Michael Duschka
Dipl.-Verwaltungswirt, Pensionär 135

Kurt Wiegel
Landwirtschaftsmeister 136

Rainer Visse
Bürgermeister a.D. 137

Unsere 
Lauterbacher Kandidaten 
für den Kreistag.

VOGELSBERG

Rainer-Hans Vollmöller Uwe Meyer Kurt WiegelDr. Jens MischakAngelika Förster Jennifer Gießler

Liste 1 CDU

101 Dr. Jens Mischak  X X X

106 Jennifer Gießler  X X X

117 Angelika Förster  X X X

122 Kurt Wiegel 
 X X X

131 Uwe Meyer 
 X X X

135 Rainer-Hans Vollmöller  X X X 

146 Felix Wohlfahrt  X X X

157 Joshua Östreich  X X X

159 Gunther Sachs  X X X

Rimlos

Sie machen in der 
Kopfzeile ein Kreuz.
(Listenstimme)

Sie können bis zu 
37 Stimmen vergeben.
Die Anzahl entspricht den Sitzen  
im Lauterbacher Stadtparlament.

Pro Kandidat können Sie  
maximal 3 Stimmen abgeben.
(Stimmenhäufung =
Kumulieren)

Sie können Ihre   
Stimmen auf mehrere  
Kandidaten unter schiedlicher  
Parteien verteilen.
(Mischen = Panaschieren)

1. Antrag ausfüllen und verschicken
2. Wahlunterlagen per Post empfangen
3. In Ruhe zu Hause wählen
4. Wahlunterlagen portofrei zurücksenden

✘

Ihre Wahlmöglichkeiten

Ihre Briefwahl

✘✘✘

1

2

3

4
✘ ✘✘ ✘

✘

✘

cdu-vogelsberg.de



   1         Christlich Demokratische 

              Union Deutschlands - CDU

101 Wohlfahrt, Felix

102 Hammerl-Schönhals, Patricia

103 Sachs, Gunther

104 Gießler, Jennifer

105 Marx, Holger

106 Aschenbach, Marlene

107 Pietsch, Lothar

108 Östreich, Joshua

109 Meyer, Uwe

110 Tosun, Ismet

111 Wiegand, Sabrina

112 Nahrgang, Erwin

113 Dr. Kremer, Michael

114 Schmelz, Heiko

115 Ziemer, Jens

116 Fugmann, Bastian

117 Förster, Angelika

118 Dr. Wilhelm, Jürgen

119 Wiegel, Konrad

120 Gießler, Andrea

121 Zintel, Julian

122 Paepke, Pascal

123 Schönhals, Gesine

124 Giller, Bettina

125 Ortmann, Arnim

126 Weißgerber, Heidrun

127 Mirschel, Fynn

128 Flach, Markus

129 Freiherr von Schnurbein, Hubertus

130 Apel, Michael

131 Papenheim, Rolf

132 Wohlfahrt, Dieter

133 Apel, Susanne

134 Dr. Mischak, Jens

135 Duschka, Michael

136 Wiegel, Kurt

137 Visse, Rainer

✘
LAUTERBACH
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CDU-Lauterbach 
Vogelsbergstr. 40 · 36341 Lauterbach
Tel. 0 66 41 54 53 · Fax 0 66 41 64 64 27
post@cdu-lauterbach.de
www.cdu-lauterbach.de

facebook.com/cdulauterbach

✘LISTE 1

BRIEFWAHL
  einfach  
    sicher

14. März 2021
oder  
   ab 1. Februar


